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Annoncen⸗ Annoncen: 
Annahme: Bureaus: Annahme Bureaits: 
In Poſen In Berlin, Hamburg, 


Wien, Münden, St. Gallen: 
Budolph Moſſe; 
in Berlin! Breslau, 
Frankfurt a. M., Leipzig, Hamburg, 
Wien u. Baſel: 
Haaſenſtein & Vogler; 
in Berlin: 
A. Belemeyer, Schloßplatz; 
in Breslau: Emil Kabath. 


außer in der Expedition 

bei Krupski (C. H. Alriti & Co.) 
Breiteſtraße 14; 
in Gneſen 
bei Herrn Th. Spindler, 
Markt⸗ u. Friedrichſtr.⸗Ecke 4; 
in Grätz bei Herrn J. Streiſand; 
in Frankfurt a. M. 
G. J. Danbe & Co. 


eilung. 


Infevate 11 . die fünſgeſpaltene Zeile oder 


* deren Rau lamen verhältnismäßig bößer, 
‚Sonnabend, 15. April e 


ſener 


Vierundſtebzigſter 


ut landes an. 


nehmen alle Poſtänſtalten es In- 1 


Telegraphiſche Nachrichten. 
Berlin, 14. April. Der Reichstag nahm in dritter Leſung 


die deutſche Reichsverfaſſung, ſowie das Geſetz über die Einfüh⸗ 
rung ee ee in Baiern an. Delbrück 


erklart, der Zivilprozeßordnungk⸗Entwurf, welcher von dem preu⸗ 
den Falten ier tevidirt werde, ſei einer durch ſüddeutſche 
Mitglieder verflärkten Kommiſſion vorgelegt, doch ſei es zweifel⸗ 


haſth ob die Reichstagsvorlage noch in dieſer Seſſion erfolge. 


de De wiederholen wir, weil fie nicht in allen Exem ⸗ 
. Aaacbe Aufnahme gefunden 545 l 

Paris, 12. April. Der Pfarrer der Madeleine⸗Kirche, 
Deguerry, befindet ſich im Gefängniß zu Mazas; die Nachricht 
ſeines Todes beſlätigt ſich nicht. — Man meldet wieder zahl- 
reiche hier vorgeko amene Verhaftungen; unter den Verhafteten 
befindet ſich, außer mehreren Geiſtlichen, auch der Buchhändler 
Lacroix, welcher angeklagt iſt, Leute, welche ſich dem Dienſte 
entziehen wollten, bei ſich verborgen zu haben. — Es wurden 
ſeit geſtern mehrere Nationalgardiſten entwaffnet, weil fie fich 
weigerten zu marſchireu. — Amouroux iſt wieder in Freiheit 
Befegt; er wurde zum Sekretär der Kommune ernannt. 

13. April, Mittags. Ein Dekret der Kommune ordnet an, 
daß die Säule auf dem Vendomeplatze demolirt werde. Guſtav 
Courbet wurde beauftragt, die Gemäldefammlungen in Paris 
wieder in normalen Stand zu verſetzen und die öffentlichen 

erien dem Zutritte des Publikum wieder zu öffnen. Die 
von Verſatlles zurückgekehrten Mitglieder der republikanischen 
Liga haben dem Komite Bericht über den Erfolg ihrer Sendung 
apa — Von — 2 FE 4 — 

e findet ein fortſchreitender Kampf in der ng na 
— ſtatt. Die auf dem Trocadero errichtete Batterie der 
Foͤrderirten beſchießt die Avenue de 1Empereur. Auch zwiſchen 
den Forts Iſſy, Vanvres und Montrouge und den Stellungen 
der Verſalller Truppen findet unausgeſeßter Geſchützkampf ſtatt. 

Abends 6 Uhr. Die Kommune hat beſchloſſen, Berge⸗ 

t in Haft zu belaſſen, dagegen Aſſy in Freiheit zu ſetzen. — 
8. Delegirten der republikaniſchen Liga haben einen Bericht 
ſtattet. In demſelben heißt es: Nachdem die Deleg Thiers 
von dem Programm der Liga in Kenntniß geſetzt hatten, habe 
ihnen derſelbe erwidert: Als Chef der allein in Frankreich be⸗ 
rechtigten Regierung habe er keine er ſich über irgend 
ein Abkommen in Erörterungen einzulaſſen, er ſei indeß ge⸗ 
neigt, die Anſichten, welche er als Chef der Exekutivgewalt 
e, mitzutheilen. Er übernehme jede Garantie für die Exi⸗ 
enz der Republik, ſo lange er im Beſitze der Exekutivgewalt 

Was die kommunalen Freiheiten angehe, ſo handle es ſich 

ier um nicht mehr und nicht weniger, als daß Paris ſich den⸗ 
elben Beſtimmungen füge wie alle andern Städte und zwar 
in Gemäßheit der von der n erlaſſenen 
Kommunalgeſetze. Man würde die Organisation der National» 

arde von Paris in Angriff nehmen, aber es ſei nicht möglich, die 

tadt von jeder Beſetzung durch die Armee prinzipiell auszu⸗ 
Idtichen. Er könne denjenigen, welche gegen die Nationalver⸗ 
ammlung kämpfen, nicht die Eigenſchaft als Kriegführende zu⸗ 
9 eben deshalb ſei er nicht im Stande, noch habe er 

ie Abſicht, über Abſchluß eines Waffenſtillſtandes zu unterhan⸗ 
deln. Wenn jedoch die Nationalgarden das Feuer einftellen 
würden, fo ſollen auch die Truppen der Regierung ihrerſeits das 
Gleiche thun, er behalte ſich jedoch ausdrücklich die Befugniß 
vor, die Feindseligkeiten jederzeit wieder aufzunehmen. Jeder⸗ 
mann, der in ſeine Häuslichkeit zurückkehren und jede feindſe⸗ 
lige Haltung aufgeben würde, jolle vor jeder Verfolgung ſeitens 
der Regierun ſiher eſtellt fein, ausgenommen ſeien hiervon 
nur die Mörder der Generale Thomas und Lecomte. Schließ⸗ 
lich verſprach Thiers, daß der Nationalgarde der Sold noch eir 
nige Wochen hindurch fortbezahlt werden ſolle. 

Abends 10 Uhr. Die Kanonade hat heute Abend auf- 
gehört, abgeſehen von einigen vereinzelten Kanonenſchüſſen. — 

ine Prolfamntlon der Kommune löft das I., 5., 12, 13., 14., 
11. und 171. Bataillon der Nationalgarde wegen ihres Uebel ⸗ 
wollens und ihrer feindſeligen Haltung gegen die Kommune 
auf. Dieſelben werden ſofort reor aniftet werden. Jeder, der 
ſich weigert, der Kommune in der Nationalgarde ferner zu die⸗ 
nen, ſoll entwaffnet und, wenn ſonſtige 5 dazu vor ⸗ 
liegt, verhaftet werden. — Die Kommune verbietet ausdrück⸗ 
lich eine andere Fahne aufzuflanzen als die rothe. — Einer 
Mittheilung des Generals Cluſeret zufolge ſollen die Soldaten, 
welche der Kommune nicht dienen wollen, zu den Arbeiten bei 
der Ausbeſſerung der Enceinte und der unterbrochenen Eiſen⸗ 
bahnſtrecke nach Lyon herangezogen werden. — Delegirte der 
Kommune habe heute verſchiedene Waaren⸗Niederlagen beſichtigt, 
um eine allgemeine Aufſtellung der in denſelben vorhandenen 
Artikel zu bewerkſtelligen. Die Kommune hat heute Abend 
durch dffenlichen Anſchlag verkünden laſſen, daß alle Angriffe 
der Verſailler zurückgeſchlagen ſeien; der Erfolg ſei ein voll» 
ſtändiger; die Poſitionen des Feindes, welcher ſich nur ſchwach 
vertheidigt habe, ſeien genommen. 

Verſailles, 13. April, Mittags. Die „Agence Havas“ 
verſendet folgendes Telegramm: Die von den pariſer Journa⸗ 
len verbreiteten Behauptungen von erfochtenen Siegen find uns 
begründet. Am Dienftag bat kein Kampf ſtattgefunden; Mitt. 
woch fand Seitens der Infurgenten nur ein Gewehr⸗ und Ka⸗ 


ven 


geſtern waren die 


nonenfeuer auf Gegner ſtatt, welche fich außer Schußweite be⸗ 


fanden. Die Inſurgenten verſchwenden enorm viel Pulver. 
Heute Morgen iſt noch kein Zufammenftoß gemeldet. — Thiers 
hat geftern Deſonnaz, Bonvalet und Adam empfangen, welche 
Seitens der republikaniſchen Liga nach Verſailles entſandt wa⸗ 
ren, um eine Verſöhnung anzubahnen. Dieſer Verſuch ſcheint, 
wie der „Agence Huvas“ verfichert wird, einen günſtigen Erfolg 
u verſprechen. — Wie das Journal „Soir“ meldet, iſt die 
iſenbahn nach Orleans bei Juviſy unterbrochen und find alle 
nach Paris führenden Straßen von Regierungstruppen beſetzt. 
— In der heutigen Sitzung der Nationalverſammlung ſtellt 
Brunet den Antrag, die Regierung über die Haltung interpelli- 
ren zu dürfen, welche ſie im feindlichen oder freundlichen Sinne 
gegenüber Paris, der vierbundertjährigen Hauptſtadt Frankreichs 
einzunehmen gedenke. Die Versammlung beſchloß, daß die 
en erſt nach einem Monat zur Verhandlung kom⸗ 
men ſolle. 
Abends. Die Nationalverſammlung nahm mit 445 fe 
es 


gleichfalls Gewehrfeuer auf demſelben Flügel. Die Regierungs⸗ 
Truppen ſollen auch im Bois de Boulogne und in Neuilly 
Batterien ſchwerer Geſchütze gegen die weſtliche Enceinte errich⸗ 
tet haben. In St. Denis zählt man gegen 10,000 Flüchtlinge; 
Thore von Paris nach der Nord⸗ und Oſtſeite 
eſchloſſen, wahrſcheinlich um die vor gezwungenen Eintritt in 
le Marſchbataillone der Kommune Flüchtenden zurückzuhalten. 

Brüſſel, 13. April. Die Zü ze nach Paris gehen jetzt 
nicht weiter als bis zur Station Cteil. 

Trieſt, 13. April. Der Lloyddampfer „Hungaria“ iſt 
heute Abend 10½ Uhr mit der oſtindiſch-chinefiſchen Ueberland⸗ 
poſt aus Alexandrien hier eingetroffen. 

Trient, 14. April. Der Katſer empfing geſtern Nachmit⸗ 
taz die Deputationen von 48 Landgemeinden und beſuchte als⸗ 
dann die öffentlichen Anſtalten; überall wurde der Monarch von 
der Bevölkerung enthuſiaſtiſch begrüßt. Dem Bürgermeiſter von 
Trient drückte der Kaiſer ſeine beſondere Zufriedenheit über den 
Empfang, der ihm hier geworden, aus. In ſeiner Antwort auf 
die Anſprache einer Deputation, welche politiſch-adminiſtrative 
Fragen berührte, betonte der Kaiſer vornehmlich ſeinen Stand⸗ 
punkt als konſtitutioneller P onarch. Abends wurde die von der 
Kommune veranſtaltete Feſtredoute beſucht und fand auch hier 
der Kaiſer bei feinem Elſcheinen eine enthuſiaſtiſche Begrüßung. 
Die Straßen waren feſtlich erleuchtet. Heute früh fand Revue 
über die Truppen, Befiätigung des Domes und des Gymnaſiums 
ſtatt. Die Abreiſe nach Jansbruck erfolgt um 1 Uhr. 

Madrid, 13. April. Nach einer aus Waſhington ein⸗ 
gegangenen telegraphiſchen Meldung iſt dort geftern zwiſchen 
Spanien und den ſüdamerikaniſchen Republiken ein definitiver 
Waffenſtillſtand zur Uaterzeichnung gelangt. Die Friedensver⸗ 
handlungen ſollen demnächſt in Waſhington beginnen. 

Plymouth, 14. April. Der Hamburger Dampfer „Si⸗ 
leſia“ iſt hier eingetroffen. 

Petersburg 14. April. Das „amtliche Blatt“ meldet, 
daß bei der in Odeſſa ſtattgehabten dreitägigen Judenverfolgung, 
an welcher ſich meiſtens griechiſche Bewohner Odeſſa's bethei⸗ 
ligt haben, das Militär zum Einſchreiten gelangte, ohne jedoch 
von den Feuerwaffen Gebrauch zu machen. Es wurden unge⸗ 
fähr 1000 Perſonen verhaftet. 

Konſtantinopel, 14. April. Der mit einem öſterrei⸗ 
chiſchen Dampfer geſtern hier eingetroffene päpſtliche Legat 
Frauchi wurde von mehreren Geiſtlichen aller Riten am Lan⸗ 
dungeplatze empfangen. 


. 


— 


Brief- und Zeitungsberichte. 

A Berlin, 14. April. Von der internationalen Ak⸗ 
tionspartei wird eine große Thätigkeit entfaltet, um Ange⸗ 
ſichts der Pariſer Vorgänge die Schweiz in Mitleidenſchaft zu 
ziehen. Beſonders merkt man das in Genf, wo eine Art inter⸗ 
nationaler Kongreß beabfichtigt wird, dann in Baſel und Zürich. 
Gewiſſe Koryphäen der Radikalen drangen in den Bundesrath, 
die erſte Gelegenheit zu. Kundgebung von Sympathien für 
Frankreich zu ergreifen. Kommuniſtiſche franzöfiſche Emiſſäre 
wühlen allenthalben in der Schweiz. . iſt der 
Bundesrath durchaus aus verſtändigen Männern zuſammenge⸗ 
ſetzt, und ſo wird man bei etwaigen Verſuchen, die Grundſätze 
der Internationalen zur praktiſchen Geltung zu bringen, auf 
ſofottiges kräftiges Einſchreiten zählen können. — In welchem 
Maße die kaufmänniſchen Geſchäfte und induſtriellen Etabliſſements 


10 Uhr Vormittag angenommen. 


1871. 


in Frankfurt zunehmen, möchte aus der Thatſache hervor⸗ 
gehen, daß daſelbſt trotz des Krieges im Jahre 1870: 17 Aktien⸗ 
geſellſchaften, 112 Handelsgeſellſchaften und 105 einzelne Hand⸗ 
lungen in das Handelsregiſter eingetragen worden find, 937 Anmel⸗ 
dungen zu ſtehendem Gewerbebetriebe erfolgt und 36 Dampfkeſſel⸗ 
und ſonſtige gewerbliche Anlagen neu — worden find. — 
Durch das Bundesgeſez über die Kommandit- und Aktien⸗Geſell⸗ 
ſchaften vom 11. Juni 1870 iſt feſtgeſtellt worden, daß zwar die 
landesgeſetzlichen Beſtimmungen, welche zur Errichtung ſolcher 
Geſellſchaften die ſtaatliche Genehmigung und ebenſo die 
Beaufſfichtigung derſelben fordern, er en ſeien, die ſtaatliche 
Beaufſichtigung des Unternehmens folder Geſellſchaften aber 
auch fernerhin ſtattfinden ſolle. Der Handelsminiſter hat nun 
Veranlaſſung genommen, fich in einem Exlaß an die Eiſenbahn⸗ 
Kommiſſariate übe: die Grundſätze auszuſprechen, welche in Folge 
dieſes Geſetzes für die Staats⸗Aufſicht über das Eiſen bahnweſen 
maßgebend find. Es ſei durch das Bundesgeſetz nur diejenige 
ſtaatliche Beauffichtigung aufgehoben, welche bisher im Intereſſe 
der Aktionäre ſelbſt ſtattgefunden, die jetzt ausſchließlich auf die 
eigene Wahrnehmung ihrer Intereſſen angewieſen ſeien, dagegen 
habe der Staat auch fernerhin ſein eigenes und das Intereſſe 
des Publikums hinſichtlich eines ſicheren und ordnungsmäßigen 
Betriebes der Eiſenbahnen zu vertreten. Die ſtaatliche Beauf⸗ 
ſichtigung findet demnach insbeſondere nach wie vor Bea 
der Baupläne, ſpeziellen Bau⸗Projekte, der Betriebsmittel, der 
Dotirung der Reſerve⸗ und Erneuerungs⸗Fonds, der ſtatutariſchen 
Beſtimmungen über das Verhältniß der Eiſenbahn⸗Geſellſchaften 
zum Staate und der Verfaſſung des Geſellſcha orſtandes ſtatt 

Paris, 9. April. Auf Grund des Art, 4 der Prälimi⸗ 
narien haben die Miniſter Thiers, Pouyer⸗Quertier und Gene⸗ 
ral Leflo von der Nationalverſammlung auf das Budget von 
1871 einen Kredit von 72,500,000 Fr. für Verpflegung der 
deutſchen Truppen in den Monaten März und April verlangt, 
se 156 denſelben unter dem 30. März d. J. eingebrachte Ger 
etz lautet: 


— foll mittelſt außerordentlicher Sufrqnden 
irten 


Das Miniſtertum begründet dieſe Kreditforderung durch den 
Nachweis daß für Verpflegung der deutſchen Truppen 
vom 3. März ab täglich 1,250,000 Fr., alſo 35 Mill. Franken 


monatlich erforderlich find, und legt zu dieſem Behuf den mit 
der deutſchen General» Militär» Intendantur abgeſchloſſenen Ver⸗ 


trag vom 11. März 1871 vor. 


Paris, 10. Apıil. Der Delegirte der Kommune für die 
Polizetpräfektur hat folgenden Erlaß, der eine peinliche 
Senſation macht, an den Straßenecken anſchlagen laſſen: 

In Erwägung, daß die Zivilbehörd nicht, ohne gegen ihre Pflichten zu 
verſtoßen, die Nichtausführung der Dekrete der Kommune begünftigen darf, 
daß es ferner 1 ift, den Verkehr mit jenen Weſen zu verhindern, 
welche gegen uns einen Krieg von Wilden führen, verfügt das bei der ehe⸗ 
maligen Polizeiprälektur delegirte Mitglied der Sicherheitsausſchuſſes, wie 
folgt: Art. 1. Paſſe werden nur auf Grund ernſtlicher urkundlicher Be⸗ 
glaubigungen und Nachweiſe verabfolgt. Art. 2. An die Individuen von 
17—35 Jahren, welche unter das Militärgeſetz fallen, wird kein Paß verab⸗ 
folgt. Art 3. Disgleſchen wird an die Individuen, welche als Agenten der 
ehemaligen Polizei oder in irgend einer anderen Eigenſchaft B ziehungen mit 
Verſallles waterhalten, kein Paß perabfolgt. Art. 4. Die in Art. 2 und 3 
bezeichneten Individuen, welche ſich melden ſollten, um einen Paß zu ver⸗ 
12 werden ſofort in den Depot der ehemaligen Polizeipräfeltur ab⸗ 
geführt. 

Heut Abend hat man im Faubourg Poiſſonnière auf 
dem Wege der Requtiſition das ganze Magazin eines 
Händlers mit Schuhen und Stiefeln, trotz lebhaften Wieder⸗ 
ſtandes namentlich ſeitens der Frauen des Quartiers ausgeräumt. 
Der arme jo gebrandſchatzte Handelsmann war mehr tout als 
lebendig. 


Lokales und Provinzielles, 


Poſen, 15. April. 

— Aus Wronke 14. April, erhalten wir folgende Private 
depeſche: In der heutigen Verſammlung der Delegirten des Wahl⸗ 
kreiſes wurde Präfidenk v. Rönne als Kandidat aufgeftellt, — 
San 2 0 Bin 4 Stimmen. 

x Strzalkowo, 13, 2 elegraph. Verſetzung.] Du 
die Bemühungen des jetzigen cb Ge N Gperinati Sach nateft fn 
Slupce, ift von dort eine Telegrappenleitung bis Kutno eingerichtet worden. 
Der hieſige Greuzort liegt nun zwiſchen zwei Telegraphenſtationen und 
zwar von Wreſchen 2 Meilen und von Slupce ½ Meile entfernt. Bei 
dem bedeutenden Handel, namentlich mit Spiritus und Getreide aus Polen, 
iſt es für Strzalkowo ſchon längſt ein 1 25 11 eweſen, eine Te⸗ 
legraphenſtation zu beſitzen, um über den Stand der khan e nach be⸗ 
deutenden Handelsplätzen ſchnell Nachricht geben zu können. Nach und von 
Wreſchen müſſen in dieſen Fällen entweder erprefie Boten oder Eſtafetten 
abgeſandt werden, wenn bis Wreſchen für Strzalkowo telegraphirt, und da⸗ 


rauf telegraphiſch geantwortet werden fol. Nach Slupce und Konin kann 


dies nur auf großen Umwegen und mit Zeitverluft geſchehen. Die hieſige 
Kaufmannschaft, die Spediteure ſo wohl hier als in Pa und bie 4 
wohnenden Gutsbeſizer würden unter dieſen Umſtänden die Koften an Un» 
terbaltung eines Telegraphen am hieſigen Orte gern garantiren. — Mit 
dem 1. Mai c. findet ein Wechſel in der Beſetzung des hieſigen Polizei ⸗ 
Diſtrikts Amts ſtatt. Der bisherige Diſtrikts⸗Kommiſſarius Heiſt wird in 
gleicher Eigenſchaft nach Tirſchtiegel verſetzt. Das eiden des Hrn. Heiſt 
wird ſehr bedauert. Derſelbe hat ſich während feines Jährigen Wirkens die 


Liebe der Einwohner ſeines Bezirks erworben und beſonders den Dürftigen 
ſtets vorſorgliche Aufmerkſamkeit zugewand 


ZBermiſchtes. 

* Der Kardinal Staats⸗Sekretär Antonelli fol ein zierliche 
und wohlverſiegeltes Käßchen mit der Beiſchrift „Denaro di San Pietro“ 
am Palm onntage zugeſandt erhalten haben. Se. Eminenz ſäumte nicht zu 
öffnen, fand aber auftalt der geträumten Juwelen und Goldſtücke das Frag 
ment eines Sprenggeſchoſſes mit dem Vermerk „mezzo morale trovato & 
Porta Pia“ (moraliſches Mittel bei Porta Pia gefunden). Eine traurige 
Erinnerung an den 20. September v. J. 

* Noch einmal die fünf Milliarden. Um die Größe dieſer 
Summe recht anſchaulich zu machen, bringen wir hier eine, namentlich 
unfere Bier trinkenden Leſer intereſſtrende Rechnung. Wenn man das ge⸗ 
ſammte deutſche Heer auf 1,000,000 Streiter anſchlägt, was wohl nicht zu 
doch iſt, ſo würde, wenn jeder Soldat 5 Seidel täglich tränke, das ganze 
— um die Kriegsentſchädigung Ir vertrinken, 63½ Jahr Zeit gebrauchen. 

an einem Tage würden 5,000,000 Seidel = 20,000 Jäſſer à 250 
Seidel werden, was, den Preis des Faſſes zu 10 Thaler angenommen, 
allerdings etwas hoch, täglich 200 000 Thaler ausmachen würde. Demnach 
würden die 5 Miarden 25,000 Tage — 68 ½ Jahr ausreichen. So ſchreibt 
die „Bresl. Big." Leider beſitzen wir aber die fünf Milliarden noch nicht. 


Verantwortlicher Redakteur Dr. jur. Waſuer in Poſen. 


—— EEEEEEEEEEEEEEEEEEEEREREDE SENSE 
Gewinn-Lifte der 4. Kl. 143. k. preuß. Klaflen- Lotterie. 


Nur die Gewinne über 70 Thlr. den betr. Nr. in Parentheſe beigefügt.) 
Berlin, 14. April. 
— der heute fortgeſetzten Ziehung find folgende Nummern gezogen 


15 16 24 (100) 75 114 43 210 27 333 575 95 685 86 92 742 

47 886 (200) 93 915 40 43. 1044 88 184 264 320 35 403 34 
535 46 697 746 809 13. 2016 34 117 25 54 213 73 511 (100) 
13 24 (100) 625 718 31 835 40 69. 3011 143 62 64 229 34 76 
87 gr 4 12 39 443 562 72 (100) 81 650 75 790 (100) 828 
100) 927 88. 4039 53 (200) 72 83 170 97 203517 304 85 (1000) 
16 64 518 24 48 71 603 (500) 16 57 760 905 17. 5002 (200) 66 

98 (200) 166 (100) 245 54 (100) 85 495 97 503 61 607 12 76 
(1000) 87 94 705 45 57 871 906, 6004 131 214 21 308 9 13 
16 46 88 99 409 46 (100) 52 (1000) 65 87 529 31 72 95 97 645 
51 76 711 819 25 37 979. 7117 43 88 256 87 360 409 (500 
560 72 629 (500) 737 50 57 64 98 (200) 824 36 48 950 68 87 95. 
8028 (500) Ti 74 (200) 181 313 41 46 63 (100) 86 519 86 88 616 


33 87 731 79 888 (200) 971 75, 9018 70 176 206 15 25 49 (100) 
60 (100) 301 18 435 (200) 39 2 59 99 518 25 26 (200) 642 51 
717 35 41 76 855 70 33 67 71 


502 
8 


2 ) 

17.174 83 263 87 300 15 448 50 (200) 84 91 519 74 617 764 910 
15 26 72. 18.049 (100) 97 104 73 229 49 97 331 51 (500) 89 401 
(200) 11 21 53 531 620 (200) 99 725 39 49 83 882 97 902 79. 
19.008 36 152 214 24 28 85 393 411 (200) 507 (500) 673 77 


(1000) 705 853 951. 

20 020 84 152 222 65 95 313 21 33 48 464 86 500 18 (100) 
24 42 94 99 704 (2000) 942 61 76 (1000). 21,021 39 55 104 61 
4400) 94 98 206 69 89 387 463 91 (100) 510 728 863 70 908 
(100) 79 (500) 94 22,006 16 28 209 16 37 75 311 26 441 73 93 
(200) 528 71 644 50 51 54 775 820 42 60 918 45 46 52 68 90 
23,015 19 20 132 37 49 221 34 50 73 (500) 340 51 422 51 65 
537 97 635 715 26 81 84 86 99 868 (100) 90 (100) 910. 24,032 
85 297 98 373 441 529 (100) 619 729 44 802 44 56 921. 
124 214 22 99 305 51 424 74 
26,029 61 78 


28,000 39 153 74 215 29 | 


mewport, den 13 April. Goldagio 104, 1882. Bonds 113}. 


Berlin, ben 14. April 1871. (Telegr. Agentur.) 


Not. v. 13. Nat. v. 13. 


b tet, Kündig. für en 850 
ven j 1 78} Ründie. für Eklat 160000 160000 
Juni-Juli 78 78 2 da 
e e 3 5 
Jult p. 1000 Kl. 5 5 „Pos. en 
Jul Aen. 1.55 524 53 r. Staatsſchuldſcheige 834 83 
Madl u att, oſ. neue 4% Pfandbr. 863 86 
Mai 26. 12 26. 12] Bofener Rentenbriefe 89 | BEL 
t. >) 5 26. — 26. — 25 * * 23 175 
b en ar 4 1 
1 ge d, 1 16 16.10] 1888er Looſe 771 17 
Juni-Juli 17. 3 17. 4J Naltener 5 54 
Auguſt⸗Sept. 17. 19 17. 20 Amerikaner 97 97 
er, Türken 42 42 
Al- Mal p. 100 Kl. 494 | 484 | 7 2 Rumänler 433 44 
Kanulliſte für Roggen — In. Liquid.⸗Pfandbr. 5 58 
— fe 65 tus — — ſſiſche Banknoten 79 793 
Stettin, den 14. April 1871. (Tolegr. Agentur.) 
Not. v. 13. * an lets 261 Wen 13. 
n 79 | a: a 
Mari - 80 754 Herbft 251 | 20% 
oggen behauptet, matt, loks 1611/,,| 16 
1 1 51 5 55 44 10 
8 . 5 10 N 5 e 
Juni⸗Jult. 53 Juni⸗ Juli. 17 | 17% 
Erbſen e — IBetroleum lol — r 


„14. April. Die Börfe eröffnete in ſeſter Stimmung für 
eee mit Ausnahme von Lombarden, welche gegen geſtern 
1 Thlr. niedriger umgingen. Defterreich, Kreditaktten 14948, bez. Lom. 
barden 97 5 dez., Galſzier 1064 ar In der zweiten Boörſenhälfte lief 
eine Depeſche aus Verſallles ein, we che das Scheitern der Verföhnungs⸗ 
Verhandlungen meldete. Die Stimmung wurde hierauf zwar matter doch 

telten ſich öſterreich. Kreditaktien noch immer auf 149 pCt., Lombarden 
I Ct. Das Geſchaft blieb aber höchſt unbedeutend und erreichte in kei⸗ 
nen Papieren eine erhebliche Bedeutung. Preuß. Bonds etwas matter, da 
die in Ausfiht Rehende neue Anleihe einigermaßen drückte. Rumänſer und 
Italiener vollſtändſg vernadläffigt, erſtere pr. Sl 443˙44 bez., pr. ult. 
140 be. u. Br., Ieptere 541 bez. u. Br. Der Schluß der Börfe war ge- 
ſchaͤfts los. 


lußkurſe.] Deſterr. Looſe 774 B. Breslauer Wagenbau⸗Aktien.Ge⸗ 
ange ee bz. heat Distentshen 1905 bz u B. S IM Bank 117 
Defterieip. Kredit. Bankaktien 149} B. berſchleſiſche Prioritäten 764 B. 
de, do. 844 ba. do. Lit. F. . de. Lit. G. 90g G. de. Lit. H. 904 G. 
0. de. H. 56 B. Rechte Oder Ufer Bahn 0 d 6, 20, Seh 
ritäten 96) B. Breslau Schweldnig -Freib. 107 bz. do. do. neue —. 


— 


G. 
2 


66 2 934 44 47 (1000). 29,120 74 83 206 95 362 90 408 
(1 44 607 34 74 801 37 73 963. 
0,097 (100) 188 213 60 328 442 55 70 (100) 86 574 683 


88 (1000) (0 23 (100) 24 913.88. 68190 60 118 45 (600) 51 62 
249 335 (100) 55 72 85 486 623 67 700 1 45 52 897 914 85. 
32006 9 50 417 77 318 431 83 92 514 84 87 (1000) 96 616 
(600) 736 812 14 907 15 64 80. 88,015 29 38 49 (200) 52 70 92 
(200) 110 3997 2i4 Dia 18 27 78 46 687.93 100 884 920 
1. 34,004 46 (100) 186 210 27 33 71 90 96 301 518 670 742 
86. 860 96 933 61. 35,010 23 82 121 69 229 74 (100) 463 554 
664 75 702 95 447000000 6930 34 90 (200) 178 Dar 40 54 308 
17 (10 81 99 485 (1000) 530 617 18 745 48 77. 858 913 (100) 
27. 37014 68 133 49 217 47 59 82 87 315 23 26 36 68 404 453 
500 2 600 37 (100) 40 85 704 17 (100 42 48 831 38 77 90 965. 
38,049 80 84 (500) 260 457 (100) 513 54 98 638 (100) 57 74 775 
899 905. 39,111 218 48 65 315 97 400 34 77 769 903 9. 
40,047 (1000) 81 97 140 80 218 24 80 (100) 82 374 468 71 
548 66 75 632 41 70 81 701 19 32 75 77 (100) 889 972 78 92. 
41,060 (100) 98 151 260 406 32 69 88 533 42 85 609 791 (500) 
881 918 35 49 83. 42074 103 24 33 75 76 93 374 436 577 636 
90 760 843 96 911 17 53. 43045 98 192 411 40 554 620 58 
85 (100) 772 92 804 (1000) 978 95. 44,108 67 238 91 344 (100) 
455 624 94 746 89 817 48 94. 45.029 73 89 :109 82 250 302 
(100) 83 96 460 (100), 542 (100) 76, 615 28.39 'T13 6b, 813 22 59 
1 913. 46,196 98 207 41 (1000) 58 68 (500) 352 75 (200) 98 
489 (100) 583 93 819 27 54 99 914 37 56 (100) 75 93. 47002 27 
40 114 33 58 247 (200) 57 99 308 404 583 601 14 39 52 61 97 
701615 87 (600) 806 19 35 78.87 a 901 (100) 36 (100) 48.057 
63 92 100 72 89 (200) 260 373 78 (100) 400 36 66 508 46 661 
818 43 900 81. 49,007 24 111 24 235 98 (1000) 313 63 80 415 
19 90 (1000) 502 854 920 89. 
50010 (100) 77 (200) 91 146 63 81 (500) 203 26 61 71 94 331 
55 404 32 (100) 45 56 (100 61 532 34 609 55 65 70 733 47 49 
56 99 823 (200) 85 91 93 910 38 45. 81001 30 (500) 64 92 158 
267 70 (100) 92 321 91 401 (100) 53 580 609 52 63 86 96 (200) 
722 3 (2000) 96 850,55 97 (100) 982. 52046 91 111 23 50 99 
211 37 387 89 428 29 31 42 507 (500) 9 68 762 (200) 802 (1000) 
97 902 4 54. 58071 82 174 351 59 449 55 62 66 73 577.98 
645 68 (200) 702 37 (100 63 943. 54080 128 (100) 31 51 61. 308 
13 80 408 91 (200) 518 65 68 73 611 703 858 66. 85013 (200 
53 120 61 62 72 79 (100) 86 (100) 217 31 32 34 73 88 91 3229 
(100) 54% 547.98 2 (100) 120 44.95 809 (100) 37 (1000) . 
57 96 933 51. 36020 28 (200) 43 114 (100) 38 52 215 23 381 
(200) 456 507 64 613 67 746 91 800 37 (100) 72. 57009 70 74 
77 108 83 98 232 300 20 33 48 (200) 49 95 404 19 97 586 615 
91 793 858 989 45 89 (200). 58062 (200) 119 34 74 84 237 
370, 424 526 60 82 4000 620 50 „704 42 (100) 45812 72 (100) 
88 91 (200). 59003 40 43 92 170 273 345 409 87 509 16 40 
18.86, 659 57 74 83 54 78306 GI 84 86 (00 925 63 77 (20) 
(200). 
60,013 65 (100) 125 97 261 313 (100) 21 41 415 508 (200) 
41 641. 871 (2000) 952. 61,028 165 (500) 73 (500) 237 51 337 
58 68 73 428 (100) 8. 08892600 000 608 35 56 712 (200) 
806 31 (100) 5981 83 86 (100) 92 (200) 900 28 30 (200) 46. 62,002 
3 27 38 115 27 201 38 80 87 (100) 98 301 85 65 87 98 409 31 
(500) 34 45 53 82 83 523 611 57 (100) 719 (100) 20 35 804 25 
39 935 55 8s (1000) 96. 68,003 33 (100) 118 (5000) 21 52 213 30 
309 68 448 79 519 45 58 81 605 36 713 (500) 801 (100) 5 35 
908 46 60 61 93. 64,128 (100) 62 74 89 234 (100) 44 (100) 54 69 
312 88 432 70 537 735 98 (100) 875 990. 65,066 95 (200) 133 
35 252 67 31115 37 73 91 409 507 22 44 79 90 (200) 616 45 64 
712 35 70 76 (100) 810 (1000) 17 338 8297 967 (500) 68. 66,024 
67 (100) 97 211 (500) 31 346 (200) 76 451 561 605 25 30 73 77 
(200) 95 (500) 712 27 (1000) 52 828 (200) 41 43 60 68 (200) 82 
NEIN ER 
68 111 38 307 (1000) 80-495 885475 606 22 (100) 81 32 38 
703 33 39 49 63 858 (100) 922 37 (200). 69,007 8 87 147 59 (100) 
233 339 452 74 (100) 579 612 86 732 802 86 944 (100) 66. 
70071 79 208 86 406 24 68 532 (100) 39 608 23 56 97 (200) 
715 (100) 21 42 44 818 44 85 926 (100) St. 71,057 106 18 30 75 
234 362 91 404 13 35 79 521 56 69 98 610 25 74 (1000) 722 
814 74 81 72,079 81, 201 34 50 (500) 315.52 420 73 (500) 89 
500 85 93 622 79 704 90 874 78 (1000) 88 934. 73,023 63 100 
245 75 92 (100) 383 (100) 87 441 73 599 754 74 77 800 31 910 
15 48. 74015 (40 ) 767 123 261 (500) 325 46 59 69 443 60 
74 83 (500) 575 76 96 671 802 87 (200) 905 (500) 10 34 40 87. 
75 117 52 278 363 425 65 653 717 (100) 20 862 67 917 76. 


Telegraphiſche Börfenberichte. 
Köln, 14. Arn, Nachmittags 1 Uhr. Getreidemarkt. Wetter 
ſchön. Weizen beſſer, hieſiger lolo 8, 20, fremder loko 8, 24, pr. Mat 8, 
pr. Juni 8, 2, pr. Juli 8, 55, pr. November 7, 25. vo; höher, 
loko 6, 20, pr. Mat 5, 2 pr. Juni 6¼, pr. November 5, 28. Rüböl 
niedriger, Ioko 14, pr. Mal 14 ſ½0, pr. Oktober 14¼½, Leine! loke 12}. 
lau, 14. April, Nachmut. Spiritus 8000 Tr. 15. Wei⸗ 
en pr. April 72. Roggen pr. April 50, pr. April⸗Mat 50, pr. Zuni⸗ 
Bult 513. Rüböl loko 12, pr. April 125, pr. September ⸗Oktober 12}. 
Kleefaaten, rothe und weiße feſt. 
Bremen, 14. April Petroleum whlte loko 55 Br. 
urg, 14. April, Nachmittags. Getreidemarkt. Weizen und 
Roggen loto fill, auf Termine Be: Weizen pr. April-Mat 127-pfp. 
2000 Pfd. in Mt. Banko 164 VB. 163 G., pr. Mal-Juni 127-pfb. 2000 
Pfd. in Mt. Banto 1644 B., 1634 G., pr. Juni⸗Juli 12 /. pfd. 2000 Pfd. 
in Mk. Banko 1654 B., 165 G., pr. e 127. pfd. 2000 fo. in 
Mk. Banko 166 B., 165 G. Roggen A Mat 1114 B., 1103 G., 
pr. Mai⸗Juni 112 B., III G., pr. Juni⸗Juli 113 B., 112 G., pr. Juli - 
Auguſt 113 B., 112 G. Hafer ſeſt. Gerſte geſchäftslos. Rab ol matt, 
Ioto 28}, pr. Mai 287, Mn Oktober 28. trttus ohne Kaufluſt, loko 
und pr. April 207, pr. Mat-Junt 21, pr. Juli Auguſt 21}. Kaffee kp 
feſt, Umfag 2100 Sack. Petroleum ruhig, Standard wyite loko 124 B., 
12} G., pr. April 123 G., pr. 1 144 G. — Wetter ſchön. 
London, 14. 1 7757 Getreidemarkt (Anfangsbericht), Fremde 
Bufubren feit leptem iag: Weizen 22460, Hafen 7340 Duaster, 
Wetzen und andere Artikel du Me eſt zu letzten Montagspreiſen. 
Baer lebhaft und gegen vergangene Woche el. hoher. — Wetter ſchoͤn, 
mild. 


London, 14. April. Getreidemarkt (Sälußberigt). Sämmtlide 
Getreidearten blieben bis zum Schluſſe ruhig aber feſt zu letzten Montags⸗ 
preifen. Hafer lebhafter und 1 Sg. höher gegen vorige 5 5 

Liverpool, 14. April, Nachmittags. Baumwolle (Schlußbericht): 
10,000 Ballen Umſatz, davon für Spekulation und Export 2000 Ballen. 
Geringere Sorten matt, beſſere feſt. 8 

Middling Orleans 78, middling amerikaniſche 77%, fair Dhollerah 6 
Oberſchleſiſche Lit. A. u. C. 1754 bz. Lit. B. —. Amerikaner 973 bz. Ita · 
lieniſche Anleihe 543 B. 


Telegraphiſche Korreſpondenz für Fonds ⸗Kurſe. 
Arankfurt a. „ 14. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. 
Köln⸗Mindener Eiſenbahn - Looſe a Meininger Prämien-Pfandbriefe 963, 
Raab» Grazer Looſe 84. Nach Schluß der Boörſe: Kreditaktien 2614, 

Staatsbahn 390%, Galizier 2503. 
(Schlußkurſe.) O proz. Verein. St.-Anl. pro 1882 97. Türken —. 
Krebftaktien 261. Deerseig.feang. Staatsb.-Aetten 2904. 1860et 
Looſe 775. 1864er Zonfe 119. Lombarden 170 . Kanſas 744 Rockford dt}. 

Georgia 72}. Südmiſſouri 69}. 
ekten-Sozietät.] 


a. M., 14. l, Abends. [Aff 
Amer lane ff, Ted talen 201. Eileen ge! 1705, 
Silderrente 122 till. 

14. April, A. e, Zeſt. Wenig Geſchaft, nur Kre 


Hamburg, 
ditaktien lebhaft. Valuten fl 

Wien, 13. April, Abends. Abendbörſe. Kreditaktien 276, 90, 
Staatsbahn 415, 1860er Looſe 96, 00, 1864er Looſe 126, 70, Gallzier 
—, —, Lomdarzen 182, 10, Napoltaus 9, 97}. Günftig. 


Dru und Verlag von W. Deder & Go. (d. Möftel) in Polen. 


76,118 (500) 39 77 269 88 326 200) 443 50 515 49 (1000) 637 
73 74 794 806 972 92 (100). 77,007 600) 23 155 (100) 86 506 
(200) 14 17 (500) 62 (100) 75 629 50 70 823 74 938. 78,042 75 
183 224 (200) 360 95 405 51 635 722 32 37 870 964 82, 
70,101 (100) 90 205 15 367 (100) 69 (100) 9193 426 32 581 
769 830 909, 

80.010 58 (100) 59 177 223 52 79 308 42 (500) 68 72 94 403 
34 46 71 579 94 637 68 719 822 (100 47 52 919. 31061 (500) 
89 206 70 (200) 379 94 466 74 557 59 635 36 66 761 100 
89 844 47 912. 32045 120 (500) 96 262 (100) 68 73 (1000) 
22 45 70 76 415 (500) 34 67 92 503 56 68 635 36 53 (200) 89 829 
56 (100) 903 46 80. 83,019 69 (100) 173 201 319 23 2426 408 
(500) 38 75 501 (200) 2 52 610 12 938 52. 34 011 61 72 85 (100) 
100 76 447 67 513 53 689 755 77 903 11 29 44. 85,039 172 
214 50 359 74 80 414 (200) 20 6055 37 519 56 600 15 54 70 726 
48 71 96 803 79 96 958 77. 36,057 125 40 80 214 323 65 90980 
420 503 46 73 94 760 (100) 66 852 59 939 49 70 88. 8%, 
(1000) 71 72 87 93 113 54 57 275 307 416 (1000) 32 44 49 77 
516 609 61 723 74 (100) 75 85 89 861 65 (1000) 919 (400) 66 96. 
38.025 38 43 64 81 123 68 288 343 46 413 29 75 538 (1000) 65 
74 624 76 757 811 47 945 75. 89,017 177 214 53 61 310 44 
527 731 69 892 981 (500). 

90,074 (190) 174 202 15 61 (500) 73 305 51 72 (100) 409 (2000) 
512 26 43 61 86 603 28 48 736 957 80, 91022 243 78 83 398 
8 83 520 (500) 28 (100) 39 72 82 (100) 604 52 (200) 72 713 35 812 
42 43 915 42 50 60 80. 92140 74 364 410 (100) 21 93 514 627 36 
78 88. 98,155 (100) 71 79 227 43 454 (100) 73 351 743 90 825 935 
73 97, 94,029 94 (100) 226 30 56 214 19 69 437 46 61 523 98 99 
601 76 750 893 931 88. 


Anger ommene Fremde vom 15. April. 

MYLIUS HOTYRL DE DRERDE. Die Rittergutsbeſ. Graf Poninski a. 
Dominowo, Graf Bnintzk aus Biezdrowo, die Kaufl. Maaß aus Stettin, 
Pannenberg aus Wehner, Wieſeler aue Aachen, Goldenring aus Warſchau, 
Greudenberg und Kaßenellendogen a. Breslau, Wilmersdörfer a. Frankfurt 
a. M., Auerbach aus Wien. 

BERWICH HOTEL DR BOME. Die Mittergutsbeſ. Baron v. Win ⸗ 
terfeld nebſt Frau aus Przependowo, v. Gajewekt aus Schloß Wollſtein, 
Gräfin Skorzewska nebſt Jam. aus Zaniemysl, Gräfin Potulicka nebft Bam. 
aus Gr.-Jeziory, Oderamtmann Forſtmann nebſt Frau aus Szezepowlee, 
Weinhändler Tauber aus Ratibor, Hauptm. v. Blotom nebſt Frau aus Po⸗ 
fen, Hauptm. Knorr, Apotheker Hebenſtrelt und die Kaufl. Schumann aus 
— Gruhn aus Altona, Beigel und die Dekonomen Gebr. Düring aus 

reslau. 

OEHMIGS HOTEL DE FRANCE. Gutöbefiger v. Jablkowskl aus Do⸗ 
piewo, Lt. Benſch aus Schönlanke, Geiſtl. Gladiſz aus Adelnau. 

SCHWARZER ADLER. Die Rittergutsbeſ. Schwabe aus Lowenein, 
Förster aus Scherleine, Sperling aus Grzydno, Jaſieckt nebſt Sohn aus 
Kujawy, v. Korylkowski nebſt Jam, aus Zlelentte, Frau v. Michalska nebſt 
Jam. aus Szezylmiki, Frau v. Hardenack nebſt Tochter aus Lubowiee, Bor · 
chardt aus Wezlewo, v. Kolski aus Wojnomice, Frau Schulz aus Jerzy⸗ 
kowo, Guts beſ Lauberzweig aus Stargard, Wirthſch.⸗Inſp. Graff a. Proch⸗ 
nowo, evollm. Wigandt aus Lubowſec, die Kaufl. Hoffmann aus Milo⸗ 
slaw, Rohr aus Breslau. 

HOT D BERLIN. Rittergutsbeſ. v. Mielczewski aus Magnuſzewice 
die Guts beſ. Berndt nebſt Frau aus Xiaino, Schiemann aus Reichenbach ⸗ 
Landwirth Lauberzweig aus Stargard Frau Rentiere Levin a. Trzemefznor 
k Oberförfter Heuſeler aus Ryſzewo, Kim. Jonas aus Kattowitz. 

STERNS HOTEL DE L’EUBOPEB. Die Rittergutsbef, Graf Slorzewsti 
aus Czerniejewo, Opitz aus Lowenelin, Gutsbeſ Eſchend ac aus Poſen, die 
Kfl. Kronheim aus Warſchau, Martens aus Berlin, Binger aus Gladbach, 
Kunſtler Ringwald aus Stettin. 

TILSNER’S HOTEL GARNI Die Gatsbeſ. Mieczkowski, Faron von 
Sänger aus Labin, Lt. Schliedig aus Poſen, Maler Kafımir Danyfz aus 
Kcotoſ Kfm. Hamburger aus Berlin. 


ala, 


Neueſte Depeſchen. 


Paris, 14. April. Ein Bericht der Kommune erklärt die 
Lage der Südforſs und der Vertheidigungslinie von Montrouge 
bis Muette für befriedigend. Die Batterie Trocadero erreicht 
die Gebäude auf dem Mont Valerien. Es herrſcht vollkommene 
Ordnung. Point du jour, Vanvres und Montrouge find in gu⸗ 
— Zuſtande. Die Verſailler disponiren ebenſo wie früher die 

utſchen. 


u 64, midol. fatr Dholleraß 58, good midbl. Dhollerah 43, Bengal 53, Nem 
fair Domra 6}, good fair Dette Pernam 75, enge 63, 0 8. 

Amſterdam, 14. April, Nachmittags 4 Ur 30 Minuten. Ge⸗ 
treiber Markt (Schlußbericht). Weizen unverändert. Roggen loke 
desgl. pr. Mat 208}, pr. Oktober 2138. Raps pr. Herbſt 81. Rüböl 
loko 48}, pr. Mat 443, pr. Herbſt 454. 

Antwerpen, 14. April, Nachmittags 2 Uhr 30 Minuten. Ge⸗ 
treide-Markt. Weizen ruhig, däniſcher 364. Roggen behauptet, Königs⸗ 
berger 244. Hafer flau, ſchwedſſcher 254. Gerſte unverändert, Stettiner 24. 
Petroleum⸗ Markt. (Schluß bericht). Raffintrtes, Type weiß, loko 49 
bz. und B. pr. April 49 B., pr. September 52 bz. u. B., pr. September ⸗ 
Dezember 53 B. Ge. 


Bromberg, 14 


April. Witterung: Regen. Morgens 3° —, Mittags 
mehr oder weniger mit Aus⸗ 


ch pr. 2000 5 
Bellgewict. — Grbſen 41-50 Thlr. pr. 2250 Pd. Zollgew 
ee er — f — 

Metevenlogifche Beobachtungen zu Poſen. 
— — —— õiäj— U nn nn 
Datum. Stunde. rbk Oite. | Aherm. | Wind. Woltenform. 


über ber Oſtſee. 
NW 3-4 trübe. Cu-st., Ni. 


be ＋. Weizen: 120.—125pfd ) 
wuchs 66--74 Thlr., I26--130pfb. geſund 75.80 Thlr. pr. 2125 Pfd. 
Bo t. — Roggen 170 —124pfs. 4748 © 


14. April Nachm. 2 27. 9” 1 L 508 
14. Abnds. 10 | 27° 10% 88 104 | NW 2 | anz heiter. 
15. Morgs. 6 27° 117 08 — 02 SW1 Belter. Ci st. Reif 


Waſſerſtand der Warthe. 
Poſen, am I April 1871, Vormittags 8 Uhr, \ Buß 4 Ball 


u 


(Schlußkurſe.) Mater, 

Silber» Rente 68, 60, Kreditattien 276, 70, &t.-Eifenb.-Aitien-Gext, 
414, 00, Galigter 265, 75. London 125, 26, Böhmiige Wenbahn 264, 00, 
Areditlooſe 162, 75, 18602 Looſe 96, 30, Lomd. Eſſend. 181, 10, 18648 
Looſe 125, 75, Napoleonsd'or 9, 96. 

2pudon, 13. April, Nachmittags 4 Uhr. 

Nonſols 93 r. Stalten. 5 proz. Rente 54. Lombarden 144. Turk. 
Auleide be 1860 43. 6 proz. Verein. St. pr. 1882 93. 

London, 13. April, Abends. In die Bank floſſen heute 864,000 


Wien, 14. April. 


Pfd. St. Mus der Bank floſſen 164,009 Pfd. St. 

Plaßzdiskont 2} a 2 

ee Baarvorrath 22,224,041, (Abnahme 222,222), 
Notenumlauf 24,200 635, (Abnahme 134,710), Notenreſerve 12 240,710 
Ge dae er, 13° g dee 6 Uhr (Galukturfe) gen: Net. 

18. til, Aben . e. 

rung des Goldagios 104, niedrigſte 104. Wechſel auf Sen een 110, 
Goldagio 103, Bonds de 1882 1134, do, de 118, do. de 1805 11 


bo. de 1904 108g, Eriebahn 204, Illinois 1957, Baumwolle 143, Me 
6 D. 75 C. Raf ſin. 4 in Newyork 234, do. do. Philadelphia 


Havannahzucker Nr. 1 


